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VG „Pleißenaue“, Breite Straße 2, 04617 Treben
Telefon-Nummern:
Zentrale	 034343 703 -   0
Vorsitzende/Kämmerei 	 034343 703 - 12
Bauamtsleiterin	 034343 703 - 19
Hauptamt/Personal	 034343 703 - 16
Ordnungsamt/Straßenwesen	 034343 703 - 17
Grundsteuer (Steueramt)	 034343 703 - 24
Digitalisierung/Umsatzsteuer	 034343 703 - 26
Kassenverwaltung/Friedhofsverwaltung	 034343 703 - 14
Kasse 	 034343 703 - 23
Einwohnermeldeamt	 034343 703 - 15
Bauverwaltung/Liegenschaften	 034343 703 - 13
Fax	 034343 703 - 27
E-Mail: info@vg-pleissenaue.de

Öffnungszeiten der VG „Pleißenaue”
Mo., Mi., Do.	 09:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 geschlossen

Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt
Montag	 08:00 – 12:00 Uhr	
Dienstag	 10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:30 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 geschlossen

Kontakt zur Dorfhelferin
Zu erreichen unter Telefon: 0176 41540894.

Schiedsstelle der VG "Pleißenaue"
Kontakt über Herrn Höser unter Telefon: 0176 56228852

Sprechtag des Kobb
jeden 2. und 4. Dienstag, von 15:00 bis 17:00 Uhr,
in 04617 Treben, Breite Straße 2, Tel. 034343 55961

Kontakt zum Revierförster
In dringenden Fällen erreichen Sie Herrn Anders unter Telefon: 
0172 3480425.

Gemeinde Fockendorf
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr
Telefon/Fax: 034343 51917
Gemeinde Gerstenberg
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr
Telefon: 03447 832190 Fax: 03447 861969
oder 0160 4428174
Gemeinde Haselbach
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr
Telefon: 034343 51326 • Fax: 034343 52565
Gemeinde Treben
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 15:30 bis 17:00 Uhr
Telefon: 034343 51388
Öffnungszeiten der Bibliothek Treben
Montag, von 11:00 – 13:00 Uhr
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr
Gemeinde Windischleuba
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr
Telefon: 03447 836250 • Fax: 03447 899590
Bereitschaft Bauhof Windischleuba
Montag bis Donnerstag	 06:00 – 15:00 Uhr
Freitag			   06:00 – 12:00 Uhr
zu erreichen über	 0160 8452704 
			   (Achtung neue Nummer!)

Sitz der Verwaltungsgemeinschaft Geschäftszeiten der Gemeinden
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VG „Pleißenaue“.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Amtlicher Teil

Amtliche Bekanntmachung
In der öffentlichen Gemeinschaftsversammlung am 
07.05.2024 wurden folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss-Nr. 58/2024
Beschlussfassung über die Niederschrift der öffentlichen 
Gemeinschaftsversammlung vom 14.03.2024.
– einstimmig beschlossen –
Beschluss-Nr. 59/2024
Beschlussfassung über die Nachtragshaushaltssatzung 
der VG „Pleißenaue“ für das Haushaltsjahr 2024.
– einstimmig beschlossen –
Beschluss-Nr. 60/2024
Beschlussfassung über den Finanzplan (1. Nachtrag) der 
VG „Pleißenaue“ für die Haushaltsjahre 2023 – 2027.
– einstimmig beschlossen –
gez. Richter, Gemeinschaftsvorsitzende

Wahlbekanntmachung
1. Am 9. Jun i 2024 findet in der Bundesrepublik Deutsch-
land die Wahl zum 10. Europäischen Parlament statt. Die 
Wahl dauert von 08:00 bis 18:00 Uhr.
2. Jede Gemeinde bildet einen Wahlbezirk.
Die VG „Pleißenaue“ ist in folgende 5 allgemeine Wahl-
bezirke eingeteilt:
Bezeichnung	 Bezeichnung
des Wahlbezirkes	 des Wahlraumes

Fockendorf	 Gemeindeamt Fockendorf, 
	 Schulstraße 7, Versammlungsraum
Gerstenberg	 Gemeindeamt Gerstenberg, 
	 Luckaer Straße 52, 
	 Begegnungsstätte, 
Haselbach	 Gemeindeamt Haselbach, 
	 Altenburger Straße 17, 
	 Versammlungsraum
Treben	 Rittergut Treben, Breite Straße 2,
	 Begegnungsstätte
Windischleuba	 Gemeindeamt Windischleuba, 
	 Erich-Mäder-Straße 13, 
	 Begegnungsstätte
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberech-
tigten bis spätestens 19.05.2024 zugestellt wurden, sind 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem 
der Wahlberechtigte zu wählen hat.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Wahler-
gebnisses am Wahltag um 15:00 Uhr zusammen. Das 
Briefwahllokal befindet sich in der Gemeinde Nobitz Haus 
1, Bachstraße 1 04603 Nobitz, Bürgermeisterzimmrer.
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum 
des Wahlbezirkes wählen, in dessen Wählerverzeichnis 
er eingetragen ist.

Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen 
amtlichen Personalausweis – Unionsbürger einen gül-
tigen Identitätsausweis – oder Reisepass zur Wahl mit-
zubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Je-
der Wähler erhält beim Betreten des Wahlraumes einen 
Stimmzettel ausgehändigt. Jeder Wähler hat eine Stimme. 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Num-
mer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeich-
nung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen 
Vereinigung und ihr Kenwort sowie jeweils die ersten 10 
Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts 
von der Bezeichnung des Wahlvorschlagesberechtigten 
einen Kreis für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er 
auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle 
oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet 
und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmab-
gabe nicht erkennbar ist.
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die 
Wahlhandlung erfolgte Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder-
mann hat zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäftes möglich ist.
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der 
Wahl im Kreis oder in der kreisfreien Stadt, in dem/der 
der Wahlschein ausgestellt ist,
a)	durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

des Kreises/der kreisfreien Stadt
oder
b) 	durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Ge-
meindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen 
amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelum-
schlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so recht-
zeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltage 
bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der 
angegebenen Stelle abgegeben werden.
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Das gilt auch für Wahlbe-
rechtigte, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der 
Europäischen Union zum Europäischen Parlament wahl-
berechtigt sind (§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).
Treben, 25. Mai 2024
Verwaltungsgemeinschaft „Pleißenaue“
Breite Straße 2, 04617 Treben
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Öffentliche Bekanntmachung 
Aufstellung eines Bebauungsplanes zur Entwicklung eines Sondergebietes für Windenergie- und Pho-
tovoltaikanlagen „Sondergebiet Energiepark Tonhalde – Haselbach“ der Gemeinde Haselbach

(i. S. d. § 2 Abs. 1, Satz 2 BauGB)
Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbach hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 08.05.2024 mit Beschluss-Nr. 
142/34/2024 die Aufstellung eines Bebauungsplans zur 
Entwicklung eines Sondergebietes für Windenergie-  und 
Photovoltaikanlagen „Sondergebiet Energiepark Ton-
halde – Haselbach“ beschlossen. 
Geltungsbereich
Der Geltungsbereich des zur Aufstellung beschließenden 
Bebauungsplans befindet sich am westlichen Rand der 
Gemeinde Haselbach in der Gemarkung Haselbach und 
umfasst folgende Flurstücke: 
Gemarkung Haselbach, Flur 2, Flurstück 119/5 
und 
Gemarkung Haselbach, Flur 2, Flurstück 119/12
Der Geltungsbereich umschließt eine Gesamtfläche von 
ca. 45 ha derzeit genutzt vom Unternehmen GP Günter 
Papenburg AG zur Gewinnung und zum Abbau von Ton-
vorkommen.  

Der räumliche Geltungsbereich wird umgrenzt
•	 nördlich: von Waldflächen des Kammerforstes zum Ha-

selbacher See am nördlich der Tonhalde verlaufenden 
Weg in Richtung Landesgrenze Thüringen/Sachsen  

•	 östlich: von Waldflächen des Kammerforstes am öst-
lich der Tonhalde verlaufenden Weg in den Kammer-
forst aus Richtung Grubenbahn/Westernstadt – Kohle-
bahnverein Haselbach e. V./Gewerbegebiet Haselbach, 
Fabrikstraße

•	 südlich: die Gemarkungsgrenze zwischen Hasel-
bach (Gemeinde Haselbach) und Kammerforst (Stadt 
Meuselwitz)

•	 westlich: von Waldflächen des Kammerforstes zum 
Haselbacher See am westlichen Weg der Tonhalde in 
Richtung Landesgrenze Thüringen/Sachsen  

Der räumliche Geltungsbereich ist im beiliegenden Übersichtsplan dargestellt

Abb. 1: Lage des
Geltungsbereiches 
(Maßstab 1:15.000)
Kartengrundlage: 
INSPIRE/ALKIS
DTK Thüringen
1:10.000

Abgrenzung 
Geltungsbereich
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►

Amtliche Bekanntmachung
In der 34. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Haselbach am 08.05.2024 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Ziel und Zweck der Planung
Die Aufstellung des Bebauungsplans verfolgt das Ziel, 
die bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen für eine 
Erhöhung des regionalen Erzeugungsanteils an erneu-
erbaren Energien durch Ausweisung eines entspre-
chenden Sondergebietes nach § 11 Baunutzungsverord-
nung (BauNVO) auf den bereits bergbaulich abgebauten 
Flächen der Tonhalde zu schaffen. Weiterhin soll darauf 
Einfluss genommen werden, wie die Entwicklung der 
Windenergienutzung nach §245e Abs. 5 Baugesetzbuch 
(BauGB), der Photovoltaiknutzung und der unveränderte 
bergbauliche Betrieb zum Abbau des Tons auf dem Ge-
biet der Gemeinde Haselbach erfolgen soll. 
Durch konkrete Festsetzungen zum Standort und zur 

Lageplan/
Flurkartenauszug 
zum Aufstellungs-
beschluss Bebau-
ungsplan 
Sondergebiet 
Energiepark
Tonhalde 
Haselbach

Geltungsbereich
(Pläne stark verkleinert)

Dimension der maximal zwei Windkraftanlagen sollen 
deren Auswirkungen auf die Siedlungsbereiche, die 
bergbauliche Nutzung sowie auf das Natur- und Land-
schaftsbild mit den städtebaulichen Entwicklungsvor-
stellungen in Einklang gebracht werden. Ziel des Bebau-
ungsplans ist es zudem, die bergbaulichen Nutzflächen 
im Plangebiet, die auch zukünftig flächenmäßig den 
Großteil der Flächen ausmachen werden, zu sichern und 
deren Inanspruchnahme bauzeitlich als auch anlagebe-
dingt auf das unbedingt Notwendige zu begrenzen und 
dem Immissionsschutz einen hohen Stellenwert zukom-
men zu lassen.
Haselbach, 14. Mai 2024
gez. Kirst, Bürgermeister

Beschluss-Nr. 136/34/2024
Beschlussfassung zur Niederschrift der öffentlichen Ge-
meinderatssitzung vom 06.03.2024.
Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl der Mitglieder im GR: .......................................... 7
davon anwesend: ............................................................................................. 6
Ja-Stimmen: .......................................................................................................... 5 
Nein-Stimmen: ...................................................................................................  –
Stimmenthaltungen:........................................................................................ 1

Beschluss-Nr. 137/34/2024
Beschlussfassung über die Nachtragshaushaltssatzung 
der Gemeinde Haselbach für das Haushaltsjahr 2024.
– einstimmig beschlossen – 
Beschluss-Nr. 138/34/2024
Beschlussfassung über den Finanzplan (1. Nachtrag) der 
Gemeinde Haselbach für die Haushaltsjahre 2023 – 2027. 
– einstimmig beschlossen – 
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Beschluss-Nr. 139/34/2024
Beschlussfassung über die Feststellung der Jahresrech-
nung der Gemeinde Haselbach für das Haushaltsjahr 2022. 
– einstimmig beschlossen – 
Beschluss-Nr. 140/34/2024
Beschlussfassung zur Entlastung des Bürgermeisters und 
des Beigeordneten für das Haushaltsjahr 2022 auf der 
Grundlage der Prüfung der Jahresrechnung für das ge-
nannte Haushaltsjahr durch den Fachdienst Rechnungs-
prüfung des Landratsamtes Altenburger Land.
Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl der Mitglieder im GR: .......................................... 7
davon anwesend: ............................................................................................. 6
Ja-Stimmen: .......................................................................................................... 4 
Nein-Stimmen: ...................................................................................................  –
Stimmenthaltungen: .......................................................................................– 
Der Bürgermeister und sein Beigeordneter dürfen gemäß 
§ 38 Thür KO an der Abstimmung nicht teilnehmen.
Beschluss-Nr. 141/34/2024
Beschlussfassung über die Vergabe der Bauleistungen 
zum Bauvorhaben „Erneuerung Dacheindeckung ein-
schließlich Klempnerarbeiten“ in der Günter-Göbel-
Sportstätte in Haselbach an die Firma Dach & Bauservice 
Adelt aus Rositz zum Angebotspreis.
– einstimmig beschlossen – 
Beschluss-Nr. 142/34/2024
Beschlussfassung über die Aufstellung eines Bebauungs-
plans zur Entwicklung eines Sondergebietes für Winde-
nergie- und Photovoltaikanlagen „Sondergebiet Energie-
park Tonhalde – Haselbach“ der Gemeinde Haselbach
Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl der Mitglieder im GR: .......................................... 7
davon anwesend: ............................................................................................. 6
Ja-Stimmen: .......................................................................................................... 4 
Nein-Stimmen: .................................................................................................... -
Stimmenthaltungen: ..................................................................................... 2
gez. Kirst, Bürgermeister

Windischleuba.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Amtliche Bekanntmachung
In der 20. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Windischleuba am 25.04.2024 wurden die nachfolgend 
aufgeführten Beschlüsse gefasst:
Beschluss-Nr. 146/2024
Beschlussfassung über die Niederschrift der öffentlichen 
GRS vom 06.02.2024.
Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl der Mitglieder im GR: .......................................  13
davon anwesend: ..........................................................................................  11
Ja-Stimmen: ....................................................................................................... 10
Nein-Stimmen: ...................................................................................................  –
Stimmenthaltungen: ..................................................................................... 1

Beschluss-Nr. 147/2024
Beschlussfassung zur Beschaffung von 12 x Brandschutz-
kleidung, bestehend aus 12 x Brandschutzjacke, 12 x Brand-
schutzhose und weitere Produkte im Wert von 16.079,28 € 
brutto mit Kauf auf Rechnung (ohne Anzahlung).
– einstimmig beschlossen – 
Beschluss-Nr. 148/2024
Beschlussfassung zur Ablehnung der Einleitung eines Be-
bauungsplanverfahrens zur Errichtung einer Agri-Photo-
voltaik-Anlage in der Gemarkung Remsa. 
– einstimmig beschlossen – 
gez. Reinboth, Bürgermeister

Ende amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil

Informationsabend zur Talsperre  
Windischleuba mit  

Landrat und Umweltminister
29. Mai 2024 | 18:00 Uhr, 

Feuerwehr Fockendorf, Fabrikstraße 10 
Die Zukunft, Vergangenheit und Gegenwart der Talsperre 
Windischleuba werden am Mittwoch, 29. Mai, Thema ei-
ner Bürgerversammlung sein. Zu dem gemeinsamen In-
formationsabend laden der Landkreis Altenburger Land, 
das Thüringer Ministerium für Umwelt, Energie und Na-
turschutz sowie das Thüringer Landesamt für Umwelt, 
Bergbau und Naturschutz (TLUBN) ab 18:00 Uhr alle in-
teressierten Bürgerinnen und Bürger ins Gebäude der 
Feuerwehr Fockendorf ein.
An der Veranstaltung werden der Thüringer Umweltmi-
nister, Bernhard Stengele, der Landrat des Altenburger 
Landes, Uwe Melzer, und der Präsident des TLUBN, Ma-
rio Suckert, teilnehmen. Vor Ort werden zudem sein, der 
Bürgermeister von Fockendorf und Sprecher der Bür-
gerinitiative Talsperre, Karsten Jähnig, sowie Vertreter 
der Umweltverwaltung des Landkreises. Ferner wird die 
NATURA 2000 Station Osterland naturschutzfachliche 
Aspekten darlegen.

Bürgerfunk – VG „Pleißenaue“ direkt
Immer informiert per Messanger

Anmeldung bei WhatsApp
1.	 Die Nummer 0151 62600300  

als neuen Kontakt unter dem Namen  
„VG Pleißenaue direkt“ speichern.

2.	Nachricht „Start“ an den neuen  
Kontakt schicken.

Anmeldung bei Telegram
1.	 Suchen Sie den Kanal „VG Pleißenaue direkt“.
2.	Drücken Sie den Knopf „Beitreten“.
Weitere Infos zum Bürgerfunk finden Sie unter:  
https://vg-pleissenaue.de/verwaltung/buergerfunk.html
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Die Bürgerinnen und Bürger erwarten Informationen zum 
erfolgten Umbau der Talsperre und zum Hochwasser-
schutzkonzept der Pleiße. Im Besonderen wird im Rah-
men der Veranstaltung das Sachverständigenbüro SA-
KOSTA, vertreten durch Dr. Jürgen Forster, die Ergebnisse 
der historischen Erkundung der Talsperre Windischleuba 
vorstellen. Vertreter der Medien sind zu der Bürgerver-
sammlung ebenfalls recht herzlich eingeladen.
Im Auftrag Jörg Reuter, Öffentlichkeitsarbeit

Der Zweckverband Wasserversorgung und 
Abwasserentsorgung Altenburger Land 

(ZAL) informiert
In dem Monaten Juli bis September 2024 wird in der Ver-
waltungsgemeinschaft „Pleißenaue“ (nachfolgende Orte 
und genaue Termine) die Firma Rohrreinigung Vetterlein 
GmbH, im Auftrag des ZAL die Fäkalschlammentsorgung 
bei den Grundstückskläranlagen durchführen. Daher wird 
jeder Grundstückseigentümer aufgefordert, seine Kläran-
lage hinsichtlich der Notwendigkeit einer Entleerung oder 
Teilleerung vom Fäkalschlamm zu überprüfen. Sofern die 
Überprüfung ergibt, dass Bedarf an einer Fäkalschlam-
mentsorgung im Jahr 2024 besteht, ist dieser bei der Firma 
Rohrreinigung Vetterlein GmbH unter Tel. (03447) 832167 
oder Fax: (03447) 832168 rechtzeitig anzumelden. Es wird 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass nur Grundstücke 
angefahren werden, deren Eigentümer den Bedarf einer 
Fäkalschlammentsorgung bei der Firma Rohrreinigung 
Vetterlein GmbH angemeldet haben.

Termine für die Fäkalschlammabfuhr

Blutspende in der alten Mälzerei 

Donnerstag, 6. Juni 2024, von 16:00 bis 19:00 Uhr

Veranstaltungsplan der Begegnungsstätten 
der VG „Pleißenaue“ 

Juni 2024
Montag, 03.06.2024
08:00 Uhr	 Bürgersprechstunde Treben (bis 10:00 Uhr)
Dienstag, 04.06.2024
14:00 Uhr	 Kaffeenachmittag in Treben
Mittwoch, 05.06.2024
14:00 Uhr	 Spielenachmittag in Gerstenberg
Donnerstag, 06.06.2024
14:00 Uhr	 Klöppeln in Lehma
Montag, 10.06.2024
08:00 Uhr 	 Bürgersprechstunde Treben (bis 10:00 Uhr)
Dienstag, 11.06.2024
14:00 Uhr	 Kaffeenachmittag mit AGATE-Vorstellung in 

Haselbach
Mittwoch, 12.06.2024
14:00 Uhr	 Kaffeenachmittag in Windischleuba
Donnerstag, 13.06.2024
14:00 Uhr	 Klöppeln in Lehma
Montag, 24.06.2024    
08:00 Uhr	 Bürgersprechstunde Treben (bis 10:00 Uhr)
Dienstag, 25.06.2024
14:00 Uhr	 Rommeenachmittag in Treben
Mittwoch, 26.06.2024
14:00 Uhr	 Kaffeenachmittag in Windischleuba
Donnerstag, 27.06.2024
14:00 Uhr	 Klöppeln in Lehma

Bücherei
Gern möchte ich Ihnen noch einmal die Öffnungszeiten 
unserer Bücherei bekannt geben. Wir haben Montag von 
11:00 bis 13:00 Uhr geöffnet und am Dienstag von 16:30 
bis 17:30 Uhr. Über einen Besuch würde ich mich sehr 
freuen, um mit Ihnen in unseren großen Angebot zu stö-
bern. Die Ausleihe ist kostenlos.
Ihre Frau Koch

Datum Gemeinde Ort
03./04.07.2024 Gerstenberg Gerstenberg
08.07.2024 Treben Trebanz
10.07.2024 Gerstenberg Pöschwitz
11.07.2024 Windischleuba Zschaschelwitz
12.07.2024 Treben Lehma
07.08.2024 Windischleuba Borgishain
08./09.08.2024 Windischleuba Pähnitz
12.08.2024 Treben Primmelwitz
14.08.2024 Windischleuba Pöppschen
15.08.2024 Windischleuba Bocka
16.08.2024 Windischleuba Remsa
16.08.2024 Windischleuba Schelchwitz
16.08.2024 Windischleuba Windischleuba
21./22.08.2024 Treben Treben
26./28.08 –
30.08.2024

Fockendorf Fockendorf

04./05.09.2024 Fockendorf Pahna
06.09.2024 Treben Serbitz
09.09.2024 Haselbach Haselbach
11./12.09.2024 Treben Plottendorf

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Zweckverband Wasserversorgung und
Abwasserentsorgung Altenburger Land (ZAL)
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Lust auf Laufen, warum dann nicht beim  
12. Löbichauer Haldenlauf?

Die Gemeinde Löbichau lädt zum 12. Löbichauer Halden-
lauf ein - ein Lauf zur und über die Halde Beerwalde. 
Veranstalter: 	 Gemeinde Löbichau unter der 
	 Schirmherrschaft der WISMUT GmbH 
Wann: 	 15. Juni 2024 (ab 08:30 Uhr) 
Wo: 	 Start und Ziel am Förderturm Löbichau 
„Hier ist der Start, dort ist das Ziel. Dazwischen musst 
Du laufen!“ Mit dem Ausspruch von Emil Zatopek sind 
alle Läufer, die, die es werden wollen sowie Zuschauer 
herzlich zum Löbichauer Haldenlauf eingeladen. Für das 
leibliche Wohl und gute Stimmung wird gesorgt. 
Mehr Informationen sind im Internet unter 
•	 www.haldenlauf.de sowie
•	 den Internetseiten der Gemeinde Löbichau 
	 (www.gemeinde-loebichau.de)
Gestartet wird zu dem 0,4 km Bummilauf, auf dem 1,1 km 
Kinderlauf, dem 3,3 km Lauf, dem 8,5 km Hauptlauf, dem 
12,7 km Lauf und dem 8,5 km (Nordic) Walking. Die Sie-
gerehrungen erfolgen laut Ablaufplan. Die Erstplatzier-
ten des jeweiligen Laufes erhalten Urkunden oder kleine 
Sachpreise. Für das leibliche Wohl und gute Stimmung 
ist gesorgt. Anmeldungen sind direkt beim Veranstal-
ter der Gemeinde Löbichau, Beerwalder Str. 33, 04626 
Löbichau oder per E-Mail (info@haldenlauf.de) sowie 
im Internet unter www.haldenlauf.de bis 12. Juni 2024 
möglich. Eine Nachmeldung ist bis 30 Min. vor Start der 
jeweiligen Disziplin (Nachmeldegebühr: 2,00 €) möglich. 
Die Startgebühr ist am Wettkampftag bei Abholung der 
Startnummer zu entrichten. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Team Löbichauer Haldenlauf
Bürgermeister Hermann

Danksagungen

Gemeinde Fockendorf
mit den OT Fockendorf und Pahna

Information zur Baumaßnahme  
„Ausbau der K 227 – 4. BA OL Pahna“

Die Schlechtwetterlage von Dezember 2023 bis Februar 
2024 sowie die Auftragserweiterung zur Verlegung von 
zusätzlichen Versorgungsleitungen (Telefon, Glasfaser), 
Namens nicht eingeplanter Medienträger, führen leider 
zu einer Zeitverzögerung im Bauablauf. 
Aus diesen Gründen wird sich zwangsläufig die Fertig-
stellung des Bauvorhabens um ca. 4 bis 6 Wochen nach 
hinten (Mitte August 2024) verschieben. 
Dennoch wird die Baufirma durch eine gezielte Koordi-
nierung der einzelnen Bauleistungen versuchen die Bau-
stelle eher fertigzustellen.  
Wir bitten hierfür um Ihr Verständnis. 
Vielen Dank!
gez. Krosse, Bauamtsleiterin

Abendteuer-Radreise
Am 14. Mai 2024 trafen wir uns wieder im Gasthof Wapp-
ler zu unserer Veranstaltung. 
Dieses Mal hatten wir wieder den Weltenbummler Herrn 
Harald Lasch eingeladen. Bevor wir kamen hatte er schon 
die große Leinwand und alle Vorführungsgeräte aufge-
baut. Nach der Begrüßung durch unsere Ingeborg wurde 
erst einmal gemeinsam Kaffee getrunken und den lecke-
ren Kuchen verspeist. Danach konnte das Abendteuer- 
Radreise beginnen. Herr Lasch stellte sich noch einmal 
vor, aber da er nun schon das dritte Mal bei uns war, 
kannte ihn fast Jeder. Sein Traum war wieder China und 
dann südlich der Wolken von der Tigersprungschlucht ins 
Huangshangebirge. 
Darüber berichtete er und zeigte es uns an Hand des 
Filmes. Man merkte, dass er alles selbst erlebt hat, teil-
weise mit dem Fahrrad oder auch gelaufen.

Der längste Radeltag war 165 km lang und bis zu 2.800 
Höhenmeter. Dabei schlängelte sich nur ein einziger Weg 
durch das Gebirge nach oben. Die Aussicht in die Täler 
war überwältigend.  Beindruckend sind auch die Reister-
rassen von Yuanyang. Der Reis steht immer im Wasser, 

Neues aus der Volkssolidarität.. . . . . . . . . . . . . . . .
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weil von den Berggipfeln kleine Wasserarme nach unten 
fließen. Sehr praktisch. Die Bewohner leben dort sehr 
einfach und ausschließlich von der Landwirtschaft. Sie 
Tanzen gern und feiern zusammen. Abends gestalten sie 
richtige Theaterstücke auf dem Wasser. Auf den Flößen 
sind die Darsteller in herrlichen Kostümen und mit viel 
Lichteffekten gut in Szene gesetzt. Herr Lasch kam völlig 
ins Schwärmen und hatte uns voll mit eingebunden. Wir 
merkten kaum, wie die Zeit verging. Die Senioren waren 
alle begeistert und konnten noch Fragen stellen.  Das 
wurde auch genutzt. 
Dann war es auch schon Zeit für das bestellte Abendes-
sen. Die Senioren ließen es sich schmecken. 
Wir bedankten uns ganz herzlich bei Herrn Lasch für die 
unterhaltsame Radreise und haben uns schon für nächstes 
Jahr einen Termin ausgemacht. Vielen Dank an das Wapp-
ler Team, auch ein Dankeschön an alle, die fleißig mitge-
holfen haben, dass es ein schöner Nachmittag wurde. 
M. Pöschel

Einladung 
Unsere nächste Veranstaltung findet am 11. Juni 2024, 
um 15:00 Uhr im Gasthof Wappler statt. Da werden uns 
Schüler aus Altenburg mit einem Akkordeon-Programm 
erfreuen. Wir hoffen, es findet Interesse und wir wün-
schen uns eine größe Teilnahme der Senioren. Also, ma-
chen Sie es möglich! Wir würden uns sehr freuen.
Der Vorstand

Gemeinde Gerstenberg
mit den OT Gerstenberg und Pöschwitz

Vielen herzlichen Dank!
Sehr geehrte Einwohner 
von Gerstenberg und Pöschwitz!
Nach nunmehr 25 Jahren im Gemeinderat und davon 18 
Jahren als Bürgermeister für Gerstenberg, möchte ich nun 
den Staffelstab weiter geben. Ich möchte mich bei allen 
Einwohnern ganz herzlich für die sehr gute Zusammen-
arbeit zum Wohle unseres Dorfes bedanken. Gleichzeitig 
gilt mein Dank dem Gemeinderat, der Verwaltung in Tre-
ben und allen ortsansässigen Gewerbetreibenden für die 
stets zuverlässige Zusammenarbeit. Ein ganz herzliches 
Dankeschön an den Bauhof der Gemeinde Gerstenberg, 
allen voran Herrn Frank Arlt, für das gute Miteinander.
Ich wünsche dem neu gewählten Gemeinderat und dem 
neuen Bürgermeister, viel Erfolg und immer ein glück-
liches Händchen bei der Entscheidungsfindung.
Vielen Dank, Bertram Schröder 

Gemeinde Haselbach

Aus dem Vereinsleben der Privilegierten 
Großkaliberschützen Haselbach e. V.

Mehrere Schützen unseres Vereines nahmen beim Thü-
ringer Landespokal mit Ordonnanzgewehr am 20. April 
2024 in Weimar teil und erzielten dabei nachfolgende 
Ergebnisse:
Ordonnanzgewehr Auflage T1.07 30 Schuss:
Herren I 	 5. Platz – Tim Wisgalla
Senioren I 	 5. Platz – Thomas Pitulle
Senioren II 	 2. Platz – Andreas Galleck
Mannschaftswertung
4. Platz – Thomas Pitulle, Andreas Galleck, Tim Wisgalla
Ordonnanzgewehr geschlossene Visierung
Herren I
3. Platz – Tim Wisgalla (Gastschütze für SG Schmölln)
Mannschaftswertung
1. Platz – Thomas Beier, Rico Stephan, Tim Wisgalla (Gast-
schütze SG Schmölln)
Unsere Vereinsmeisterschaft mit KK-Gewehr Auflage 30 
Schuss war am 21. April 2024.
1. Platz – Andreas Galleck
2. Platz – Hans-Jürgen Gutschker
3. Platz – Ines Cyron
Die Kreismeisterschaft Zentralfeuerpistole 2.45 wurde am 
26. April 2024 im Schützenhaus Haselbach ausgetragen.
Herren I+ II	 1. Platz – Tim Wisgalla
Herren III	 2. Platz – Thomas Gutschker ►
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	 3. Platz – Thomas Pitulle
Herren IV	 2. Platz – Hans-Jürgen Gutschker
Als nächstes folgte am 28. 
April 2024 die VM KK-Pi-
stole/KK-Revolver 30 Schuss 
Präzision T2.01. 
1. Platz – Tim Wisgalla
2. Platz – Thomas Gutschker
3. Platz – Uwe Schröder
Die Ausschreibung zur Thü-
ringer Landesmeisterschaft 
2024 – Luftdruckdisziplin war 
am 04. Mai 2024 in Suhl.
Luftpistole – Einzelwertung:
Herren I	 11. Platz – Tim Wisgalla
Herren III 	 5. Platz – Dr. Gunter Ebert
	 17. Platz – Thomas Pitulle
	 18. Platz – Thomas Gutschker
Mannschaftswertung Herren III
4. Platz – 	 Thomas Pitulle
	 Thomas Gutschker
	 Dr. Gunter Ebert
Luftgewehr Auflage – Einzelwertung:
Senioren I 	 15. Platz – Uwe Cyron
Seniorinnen I	 13. Platz – Ines Cyron
Senioren III 	 14. Platz – Andreas Galleck
Die Kreismeisterschaft Mehrschüssige Luftpistole 2.18 
wurde am 05. Mai 2024 im Schützenhaus Haselbach aus-
getragen.
Herren I	 1. Platz – Dr. Gunter Ebert
	 2. Platz – Tim Wisgalla
	 3. Platz – Thomas Gutschker
Am Luftpistolen Fernwettkampf – Frühjahrskonditionstest 
2024 vom 1. Mai bis 12. Mai 2024 nahmen Tim Wisgalla 
und Dr. Gunter Ebert teil.
Mit einem Salut ehrten wir am 11. Mai 2024 am Schüt-
zenhaus unseren Schützenbruder Tim Wisgalla anlässlich 
seines Geburtstages. 

Die Sieger der VM  
am 28. April 2024

Bild 2 – Gruppenfoto nach dem Salut

Gleichzeitig war es eine Überraschung für seinen Sohn, 
welcher an diesem Tag seine Jugendweihe feierte.
Karin Günther, Pressewart

Kindertagesstätte
„Geschwister Scholl“.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

20 Jahre in unserer  
„neuen“ Kindertagesstätte

Man kann es kaum glauben, aber wir sind nun schon im 
zwanzigsten Jahr in der umgebauten Kindertagesstätte. 
Vorher waren wir viele Jahre in dem alten Schulgebäude, 
heute Begegnungsstätte und Gemeindeamt. Und noch 
davor waren wir dort, wo wir auch heute wieder sind!
Um dieses 20-jährige Jubiläum zu feiern, laden wir zum 
Sommerfest ein. Unser diesjähriges Motto „20 Jahre im 
neuen Haus, wir holen die alten Zeiten raus!“
Am 14. Juni 2024, ab 15:00 Uhr gibt es ein Kinderfest 
mit vielen Höhepunkten und unsere Chronik, seit Be-
stehen der Kindertagesstätte. 1949/1950 geführt, liegt 
zum „Schnüffeln“ aus. Es ist sehr interessant in den al-
ten Zeiten zu schmökern!
Schauen Sie mal bei uns vorbei! 
Wir freuen uns auf ihren Besuch!
Ihr Team der Kindertagesstätte „G. Scholl“ Haselbach

Gemeinde Windischleuba
mit den OT Bocka, Borgishain, Pähnitz,
Pöppschen, Remsa, Schelchwitz,
Windischleuba und Zschaschelwitz

Jagdgenossenschaft Windischleuba
Information zur Beschlussfassung  

in der Jahreshauptversammlung 2024
Am 14.Mai 2024 fand im Gasthof „Wappler“ in Focken-
dorf unsere diesjährige Jahreshauptversammlung statt.
Folgende Beschlüsse wurden auf der Mitgliederver-
sammlung gefasst:
1.	 Entlastung Vorstand und Kassenführer 
	 Die Mitgliederversammlung stimmte der Entlastung 

des Vorstandes und des Kassenführers zu.
2.	Ausschüttung des Reinertrages aus dem Pachtzins 

vom Jagdjahr 2023/2024
	 Die Mitgliederversammlung fasste den Beschluss, 

1,00 €/ha Pachtzins aus dem Jagdjahr 2023/2024 aus-
zuschütten. Es können von den Jagdgenossen ab so-
fort schriftliche Anträge an den Jagdvorsteher Gunter 
Höser, 04617 Haselbach Altenburger Straße 17A, ge-
stellt werden. Bitte bei der Antragstellung die Konto-
daten (IBAN und BIC) mit angeben.  

3.	Haushaltsplan für das Jagdjahr 2024/2025
	 Dem Vorschlag zum Haushaltsplan Jagdjahr 2024/2025 

wurde ebenfalls von der Mitgliederversammlung  

Blutspende  
in Windischleuba

DRK-Blutspende am 21. Juni 2024, 16:00 – 19:00 Uhr, 
im Bauhofgebäude, in Borgishain, Otto-Engert 
Straße 27, untersützt vom SC Windischleuba e. V.
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►

Neues von der Feuerwehr Windischleuba
Ein ereignisreicher Mai liegt nun bald hinter uns

Es gab viel zu tun für alle, für die Kameraden der aktiven 
Wehr und auch für die Vereinsmitglieder des Vereins der 
Freiwilligen Feuerwehr. Das Maibaumsetzen am 1. Mai 
2024 läutete den Wonnemonat ein. Wir bedanken uns bei 
allen Gästen, die an diesem Tag bei uns an der Feuerwehr 
hoffentlich ein paar gemütliche Stunden verbrachten.
Am 3. Mai 2024 übten unsere Kameraden unter realis-
tischen Bedingungen in einem vom Eigentümer dafür zur 
Verfügung gestellten unbewohnten Wohnblock verschie-
dene Notfälle wie zum Beispiel Wohnungstüröffnung, 
Löschen und Retten im fünften Stockwerk. 
Solche Übungen und Ausbildungen sind sehr wichtig und 
hilfreich für den Ernstfall. Dieser trat in anderer Form am 
frühen Nachmittag des gleichen Tages bereits ein. Wir 
wurden gemeinsam mit der Feuerwehr Pöppschen zu 
einem Brandeinsatz gerufen. Auf dem Rad- und Fußweg 
zwischen dem Gewerbegebiet Windischleuba und Zscha-
schelwitz kam es zum Brand von zwei hohlen Bäumen 
und einem Baumstumpf. Schnelle und unkomplizierte 
Hilfe erhielten wir dabei von der Firma D.L.S. GmbH & 
Co. KG Kieswerk Windischleuba. Vielen Dank für diese 
Unterstützung an Herrn Dimmer und sein Team.
Die Himmelfahrtsfeier folgte am 9. Mai 2024 bei 
schönstem Wetter. Mit Gulaschsuppe, Roster und küh-
len Getränken war unsere Feuerwehr mit dabei. Ein herz-
liches Dankeschön an alle Helfer und Gäste.

zugestimmt. Darin aktuell keine größeren Investiti-
onen enthalten. Die Mittel für den Bau von Saudurch-
lässen an den eingezäunten Fischereigewässern auf 
der Gemarkung Windischleuba wurden nicht ausge-
schöpft, dank der Eigeninitiative des Jagdpächters G. 
Höser. Es werden für die Bereitstellung von Wildver-
grämungsmittel finanzielle Mittel in Höhe von 200,00 
€ bereitgestellt.

Abschließend bedankt sich der Jagdvorsteher bei den 
Landwirten, Jagdpächtern und dem Jagdvorstand für 
die gute Zusammenarbeit.
Windischleuba, 20. Mai 2024
Waidmannsheil
gez. G.Höser, Jagdvorsteher

Das Pflanzenfest von OBI im Gewerbegebiet Win-
dischleuba unterstützten wir am 11. Mai 2024 mit Rostern 
und Getränken sowie Dosenzielspritzen für die kleinen Gä-
ste. Am 25. und 26. Mai 2024 sind wir beim Flugplatzfest in 
Nobitz präsent mit Gulaschkanone und Rosterstand.
Aber es ist noch nicht Schluss, wir laden ein zum:

Hiermit bedanken wir uns bei all unseren Kameraden und 
Vereinsmitgliedern, die durch Ihre ehrenamtliche Unter-
stützung und Arbeit diese Ereignisse und Feste möglich 
machen. Ein herzliches Dankeschön für ihre Spenden 
geht ebenfalls an die Firma D.L.S. GmbH & Co. KG Kies-
werk Windischleuba, die Firma Sicherheitstechnik Schu-
ster, Möbel Schröter, die Firma Fruchtexpress und Unter-
nehmen Mercedes-Benz Auto-Scholz-AVS.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Bleiben Sie schön vorsichtig
Ihre Freiwillige Feuerwehr Windischleuba

Neues aus der Ortschronik.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Neues aus der Ortschronik
Die Luckaer Straße in Windischleuba und  

eine wechselvolle Geschichte über  
das Grundstück Luckaer Straße 17

Den alteingesessenen Einwohnern der Gemeinde Win-
dischleuba wird dieses Grundstück noch bekannt sein, 
unter dem Namen „Fleischerei POSERN“. Es befand sich 
in der Luckaer Straße und wurde vor Jahren verkauft und 
in mehre kleinere Grundstücke aufgeteilt. 
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Die alten Wohn- und Wirtschaftsgebäude rechter Hand 
wurden abgerissen und ein neues Wohn- und Geschäfts-
haus entstand. Nur das alte Wohnhaus, mit der ehema-
ligen Verkaufseinrichtung steht noch und wartet auf bes-
sere Zeiten.

auch mit dem Fahrrad und später mit dem Moped über 
die Flurgrenzen hinaus und hat so manchem Baby auf 
die Welt geholfen und Mutter und Kind in der Nachsorge 
betreut. So gibt es eine lustige Episode, wo sie gleich 
zwei Mal am Tag nach Knau gerufen wurde und die Kin-
der Bernd und Hiltrud auf die Welt holte. Wie gesagt: 
mit Fahrrad. Dann ist noch zu nennen der Baumeister 
Richard Teichmann in der Altenburger Straße, der viele 
Häuser errichtete und sein Sohn, der Bauingenieur Joa-
chim Teichmann, der in der Gemeinde mit seinem Wissen 
und Rat Jedermann zur Seite stand.
Am Ender der Straße nach Remsa zu, führte Emil Plöt-
ner sein Holzgeschäft, fertigte Leitern, Rechen usw. an.  
Ihm gegenüber war das Fuhrunternehmen Trommer. 
Nicht zu vergessen ist das Anspannergut Meyner, 
welches sich links der Schule befand und 1999 abgeris-
sen wurde. Nur der Taxusbaum erinnert heute noch an 
das einstige große Grundstück. Auf alten Fotos ist dieser 
Baum schon 1929 zu sehen. Auch der „Gasthof Blumtritt“, 
einst „Russischer Hof“ genannt, ist erwähnenswert. Ein 
russischer Bürger kaufte damals um 1860 das Grundstück 
von der Frau verw. Rittergutsbesitzerin Kuhn ab. (Kleines 
Rittergut). Es war vorher verpachtet an den Gärtnermei-
ster Herrn Eierkuchen. Hinter der Kirche befindet sich die 
neue Schule aus dem Jahre 1877/78 und davor stand die 
alte Schule aus dem 16. Jahrhundert, die 2006 abgerissen 
wurde. Die Schule hatte auch einen sehr schönen Schul-
garten mit Gewächshaus, um den sich der Biologieleh-
rer Peter Hänske (t 2023) sehr bemühte. Mancher ehem. 
Schüler wird sich erinnern. Vor der alten Schule, direkt an 
der Straße, stand das Hospital von 1535. Hier wohnten 
betagte und mittellose Einwohner der Gemeinde. Dieses 
Gebäude wurde von der Kirche Instand gehalten und die 
Bewohner aus Kirchenmitteln versorgt. Ich kann mich 
noch erinnern, da die Erntegaben am Erntedankfest im-
mer diesen Einwohnern übergeben wurden und damals 
brachten die Einwohner reichliche Erntegaben, trotz 
schlechter Zeiten. An dieses Hospital grenzte der Kirch-
hof an, auf dem bis 1881 Verstorbene beerdigt wurden. 
Er reichte bis zum hinteren Schulgebäude und bis zum 
Bauerngut Meyner und der Pfarrei. Alte Grabsteine vom 
einstigen Kirchhof zieren heute den Gottesacker.
Nun möchte ich aber über das Grundstück der Luckaer 
Straße 17 berichten. Dieses hatte die Haus Nr. 43 bis zum 
Jahre 1951. Die erste von mir gefundene Erwähnung führt 
in das Jahr 1646. Hier wird ein Johann Reichardt genannt, 
er ist Landrentmeister. Danach geht es an die Tochter 
Dorothea. Es folgen Samuel Engelmann und Andreas 
Taubert. Um 1775 ist Besitzer der Nachbar und Inwohner 
Hanß Herrmann. Dieser hatte am 3. November 1775 sein 
jüngstes Töchterlein Christina mit einem Jahr und sei-
nen fünf Jahre alten Sohn Michael auf dem Gottesaacker 
beerdigt, die beide an der Ruhr verstorben waren. 1780 
wurde der Wert des Gutes mit 255 Gulden angegeben. 
Am 17. März 1790 heiratet seine älteste Tochter Justina 
den Einwohner Christoph Petzold von Schelchwitz in der 
Kirche Windischleuba. Hanß Herrmann ist Bauer und 
Branntweinbrenner. 1804 wurde im Brandkataster fol-
gendes angegeben: Hanß Herrmann besitzt ein Wohn-
haus von 3 3/8 Ruthen, Stall 1 5/8 Ruthen, Stall 1/2 Ru-
the, ein Schopfen (Schuppen ) 3/4 Ruthe und einer 3/8 

Zuerst aber ein paar Angaben zur Luckaer Straße, die 
auch einst Remsaer Straße genannt wurde. Sie war die 
Hauptverkehrsstraße durch den Ort und alle Fuhrwerke 
mussten am Geleitshaus vorbei und ihren Zoll bezahlen. 
Mitte des 19. Jahrhunderts wurde diese Maßnahme ab-
geschafft. Die letzten Häuser in dieser Straße waren bis 
um 1860 die heutige Nr. 16 und 17. Erst nach 1860 wurde 
der Gasthof „Russischer Hof“ errichtet, uns bekannt unter 
dem Namen Blumtritt. Die Straße nach Altenburg war ein 
unbefestigter Weg, rechts und links lagen die Felder der 
Bauern. Erst um 1900 wurde diese bebaut, ebenso die 
heutige Karl-Marx-Straße (früher hieß sie Rudel & Köh-
ler Straße bzw. Neue Straße) und die Klara-Zetkin-Straße. 
Die Erweiterung und Bebauung der Luckaer Straße in 
Richtung Remsa erfolgte um 1930 und später. Die Neu-
baublöcke wurden 1962 und 1964 errichtet und auch das 
Wasserwerk. Nur die Ziegelei des großen Rittergutes mit 
der Lehmgrube, heute Luckaer Straße 1 bis 4, bestand 
schon seit etwa um das Jahr 1700.
Das Leben in dieser Straße pulsierte noch intensiv in den 
1950ziger/1960ziger Jahren. In fast jedem Grundstück 
befand sich ein kleines privates Gewerbe und die Ein-
wohner konnten all das kaufen, was zum täglichen Leben 
notwendig war. Und was es in dieser Straße nicht gab, 
konnte man im Dorf erwerben. Stadtgänge waren sel-
ten. So gab es den Milchladen im Haus von Emil Jähnig, 
den Friseur Herbert Schramm, den Schmied Dittmann, 
die Schneidermeister Rudolf Breiting und Fritz Lappe, das 
Woll- und Handarbeitsgeschäft von Margarete Seifarth, 
den Sattler Rudolph und in dessen Nebengebäude sich 
auch die Post befand, die Fleischerei Posern, das Fuhrun-
ternehmen von Willy Thomas, die Bäckerei Seifert – die 
die Brötchen bei Bedarf auch ausgetragen haben. Es gab 
den Malermeister Alfred Benndorf und Malermeister Karl 
Berkner. In der Altenburger Straße war das Kolonialwa-
rengeschäft von Linda Heinig und das Nähmaschinenge-
schäft von Rudolph. In die Reihe der Geschäfte reihte sich 
der Herrenfriseur Födisch ein, die Ärzte – Konstantin von 
der Herberg und Fritz Will – sie versorgten die Einwohner 
der gesamten Gemeinde rund um die Uhr mit Hilfe der 
unermüdlich wirkenden und unvergessenen Gemeinde-
schwester Liesbeth Ebert. Auch eine eigene Hebamme 
hatte die Gemeinde. Frau Martha Kühn fuhr bei Bedarf 
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Mitteilungen der Kirchgemeinden

Herzliche Einladung in das Kirchenspiel 
Treben, Windischleuba, Gerstenberg,  

Rasephas und Zschernitzsch
Gelobet sei der Herr, 

mein Gott, mein Licht, mein Leben,
 mein Schöpfer, der mir hat 

mein‘ Leib und Seel gegeben,
 mein Vater, der mich schützt 

von Mutterleibe an, 
der alle Augenblick

viel Guts an mir getan.
Gelobet sei der Herr,

 mein Gott, mein Heil, mein Leben, 
des Vaters liebster Sohn, 

der sich für mich gegeben, 
der mich erlöset hat

 mit seinem teuren Blut, 
der mir im Glauben schenkt

das allerhöchste Gut.
Johann Olearius. Ev. Gesangbuch Nr. 139

Sonntag, 02.06.2024 – 1. Nach Trinitatis
Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet, 
der verachtet mich.	 Lukas 10,16a
14:00Uhr	 Windischleuba, Chorjubiläum, Gemeindefest, 

Felix Kalder

Ruthen, der Garten ist 23 Ruthen groß und ein zweiter 
10 5/8 Ruthen.
1804 heiratet der einzigste Sohn von Hanß Herrmann, 
Gottfried, die Justina Graulichin, die Tochter des verstor-
benen Kalk- und Ziegelbrenners Michael Graulich von 
Windischleuba ( Die Ziegelei befand sich in der heutigen 
Luckaer Straße 1 bis 4). 1809 heiratet die Tochter So-
phie den aus Kayna stammenden Gottfried Schönfeld. 
Im gleichen Jahr starb Hanß Herrmann mit 64 Jahren an 
Entkräftung und seine Witwe Marie starb 1816. 1815 war 
der junge Gottfried Herrmann mit 34 Jahren verstorben. 
Nach dem Ende des Trauerjahres heiratet seine Witwe Ju-
stine 1816 den Witwer, Nachbar, Einwohner und Brannt-
weinbrenner Gottfried Gentsch von Niederleupten und 
am 10. März 1819 wird er Besitzer dieses Grundstückes. 
Die Gebäude werden zu seiner Zeit umgebaut. Ein Sei-
tengebäude und Schweineställe werden errichtet.
1828 heiratet der Sohn des verstorben Gottfried Herr-
mann, Gottfried gleichen Namens wie sein Vater, die 
Wilhelmine Salzbrenner, erste Tochter, zweites Kind des 
Lindenauschen Pachtmüllers von Windischleuba Johann 
Wilhelm Salzbrenner. Als 1842 die Eisenbahnstrecke 
Altenburg/Münsa gebaut wurde und die durch Win-
dischleuba führte, mußte Gottfried Gentsch 31 Ruthen 51 
Ellen Land abgeben und erhielt dafür eine Entschädigung 
87 Thalern 20 Neugroschen und 3 Pfennige.
1846 verkauft Gottfried Gentsch sein Gut mit Brennerei 
an den Stiefsohn Gottfried Herrmann für 4.300 Thaler. 
Das Wohnhaus wurde danach abgerissen und neu ge-
baut und erhielt eine andere Gestalt. Am 16. November 
1846 verstarb der Branntweinbrenner Gottfried Gentsch 
mit 63 Jahren als Witwer. Viele Jahre vertrat er die Be-
lange bei den Kuhnschen Gerichten (kleines Rittergut). 
1846 wurde das Grundstück folgendermaßen angege-
ben: An das neue Wohnhaus wurde noch ein Anbau an 
der Nordostecke angebaut von 1 Ruthe, ein Stallgebäude 
wurde weggerissen und in veränderter Gestalt neu auf-
gebaut. Der Hof ist 6 Ruthen groß und es grenzen zwei 
Gärten an. In den großen Garten hinter den Gebäuden 
wurde ein Torfschuppen errichtet. 1852 stirbt Gottfried 
Herrmann und das Grundstück geht bei einer Versteige-
rung an den Anspanner Johann Adelbert Meyner über, 
dem das Grundstück gegenüber gehört (Was heute, also 
seit 25 Jahren, eine Freifläche ist). Im Grundstück wohnte 
aber noch Emma Herrmann, die Tochter des verstor-
benen Gottfried Herrmann. Sie heiratete 1852 Hermann 
Henkss, er war das sechste Kind des Lindenauschen 
Rittergutspachter Michael Henkss. Die Eheleute ziehen 
in das heutige Grundstück an der Mühle 4 (ehemals St. 
Saupe). 1869 wird das Grundstück verpachtet. 
In der Anzeige steht: „Das in Windischleuba gelegene 
frühere Herrmannsche, jetzt Meynersche Gehöfte, nebst 
Garten und Brennerei, in welchem Gast- und Schank-
gerechtigkeit ausgeübt werden kann, soll mit 2 Acker 
Feld am Donnerstag, dem 28. Oktober 1869 nachmit-
tags 02:00 Uhr im genannten Gehöfte öffentlich an den 
Meistbietenden verpachtet werden. Pachtlustige ersuche 
ich, sich in diesem Thermine einzufinden und ihre Ge-
bote anzubringen. 13. Oktober 1969 Engelmann“. Pächter 
wird Bernhard Beer. Er besaß schon eine Gasthofsgerech-

tigkeit und errichtete im Wohnhaus eine Restauration. 
Nebenbei betreibt er Landwirtschaft und ein Fleischer-
gewerbe. Nun gibt es in Windischleuba in dieser Zeit drei 
Gasthöfe und zwar den von Bernhard Beer, den Gasthof 
nebenan „Russischer Hof“ und den „Dorfgasthof“, später 
„Zum Mönch“. Bernhard Beer betreute in all den Jahren 
seiner Tätigkeit in Windischleuba mehre Pflegekinder, für 
die er eine Aufwandentschädigung bekam. 1878 wird in 
einer Anzeige bekannt gegeben, dass in der Beerschen 
Restauration sich eine „Schank- und Speisewirtschaft mit 
Fleischergewerbe“ befindet.
1880 ladet er u. a. ein zum Mutzbratenessen, zum Ham-
mel – Gänsebratenessen und frischen Pfannenkuchen 
und für den 12. Dezember zum Karpfenschmaus und 
frischen Pfannenkuchen. 1888 ladet er am 17. Mai zum 
Rindskopfessen und zum Verkauf von jungen Rindfleisch 
und Schweinefleisch ein. So mancher Oertenschmaus 
fand beim Gastwirt Beer statt. In diesem Gasthaus wur-
den aber auch Auktionen durchgeführt und der Auktio-
när ist meistens Friedrich Engelmann.
So wurden am 30. Mai 1882 12 Anzüge, ein Kleider-
schrank, Tische, Stühle, Bettstellen, eine Wäscheman-
gel, ein Fleischfass, zwei Handwagen, eine Schubkarre, 
versch. Taschen und Wanduhren versteigert.
Zeitweise hatte sich auch der Barbier Hermann Kirmse 
hier eingemietet und 1896 wurde der Öconom Bruno 
Döhler als Pachter genannt.
Fortsetzung folgt.
G. Prechtl, Ortschronistin
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Einladung zur Einweihung des Daches  
der Kirche in Gerstenberg

Am 20. Juni 2024 laden wir um 18:00 Uhr herzlich zur 
Einweihung des Daches der Kirche in Gerstenberg ein.
Es wird eine Viertelstunde Orgelmusik in der Kirche ge-
ben und dann wollen wir bei hoffentlich gutem Wetter 
mit Essen und Trinken einen frohen Sommerabend auf 
dem Kirchberg verbringen. 
Vor allem möchten wir an diesem Tag allen danken, die 
zum Gelingen dieses Projektes beigetragen haben! 
Seien Sie alle recht herzlich eingeladen!

Herzliche Einladung in das Kirchspiel 
Kohrener Land – Wyhratal (Bereich Kohren)

Samstag, 01.06.2024 – Altmörbitz
13:00 Uhr 	 Gottesdienst zur Eheschließung 
	 (Pfr. Hendrik Pröhl)
Sonntag, 02.06.2024 – Gnandstein
10:15 Uhr 	 Gottesdienst zur Jubelkonfirmation 
	 mit Abendmahl (Pfr. Hendrik Pröhl)
14:00 Uhr	 Tauf-Gottesdienst (Pfr. Hendrik Pröhl)
Sonntag, 09.06.2024 – Kohren-Sahlis
10:15 Uhr 	 Gottesdienst zur Jubelkonfirmation 
	 mit Abendmahl (Pfr. Hendrik Pröhl)
Sonntag, 16.06.2024 – Bocka
10:15 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Hendrik Pröhl)
Samstag, 22.06.2024 – Rüdigsdorf
13:00 Uhr 	 Gottesdienst zur Eheschließung (Pfr. H. Pröhl)

Sonntag, 23.06.2024 – Altmörbitz
10:15 Uhr 	 Gottesdienst (Diakonin Christine Ruf)
Montag, 24.06.2024 – Kohren-Sahlis
19:30 Uhr 	 Gottesdienst zum Johannistag 
Sonntag, 30.06.2024 – Kohren-Sahlis
14:00 Uhr 	 Sommer-Gottesdienst mit Musical 
	 (Abschluss Kinder-Sing-Woche)

Veranstaltungen 
Samstag, 15.06.2024 – St. Gangolf Kirche Kohren-Sahlis  
18:00 Uhr	 Von Liebesleid und Liebesfreud – Konzert mit 

der Gruppe fedecanto.
Das Damenquartett „fedecanto“ aus Leipzig präsentiert 
ein A-Cappella-Programm mit weltlicher und geistlicher 
Chormusik aus verschiedenen Musikepochen und Kul-
turkreisen. Die vier Sängerinnen sind: Sandra Geisler und 
Grit Stief , Sopran; Juliane Baron und Ulrike Franke, Alt. 
Das Repertoire wird ständig um neue Kompositionen 
und Arrangements erweitert. Der Eintritt ist frei. Es wird 
um eine Spende gebeten. 
Dienstag, 11.06.2024 – Kirche in Frohburg 
19:00 Uhr	 Welches Modell ist für mich am besten? 
	 Infotreffen für den Konfirmanden-Jahrgang 

2024 – 26
Alle künftigen Konfirmanden (derzeitige Klasse 6) und 
ihre Eltern sind herzlich zu einem Info-Abend eingeladen. 
Wir stellen unsere Konfi-Kurs-Angebote vor (wöchent-
licher bzw. monatlicher Unterricht, Rüstzeiten, Konfi-Tage 
usw.). Zugleich sind wir interessiert daran, welche Mo-
delle und welche Orte für den Unterricht für die Jugend-
lichen interessant sind. 
Eingeladen sind alle getauften Jugendlichen der Alters-
gruppe und auch die noch nicht getauften Jugendlichen, 
deren Eltern evangelisch sind. Wir möchten gern auch 
weitere Jugendliche erreichen und bitten Sie darum, uns 
anzusprechen - damit allen, die Bedarf haben, eine Ein-
ladung zukommen lassen können. HP
Sonntag, 30.06.2024 – St. Gangolf Kirche in Kohren-Sahlis 
14:00 Uhr	 Kinder-Sing-Woche – 
	 Abschlusskonzert in der St. Gangolf Kirche
Auch in diesem Jahr findet das Abschlusskonzert der Kin-
der-Sing-Woche in der St. Gangolf Kirche in Kohren-Sah-
lis statt. Welches Musical in diesem Jahr geboten wird, 
wird noch nicht verraten. Eins kann aber schon vorab ge-
sagt werden: Es wird ein buntes Klangereignis mit einem 
biblischen Musical und weiteren Chor- und Instrumen-
talstücken, dargeboten von 50 singenden Kindern - wie 
in den letzten Jahren ein besonderer Höhepunkt für alle 
Sinne für Groß und Klein. Seien Sie dabei! Die Bilder zei-
gen die Aufführung vom letzten Jahr des Musicals „Nach 
uns die Sintflut“. 
In der Woche davor, in der ersten Sommerferienwoche 
vom 24. bis 30. Juni , herrscht im Pfarrhof in Kohren ein 
trubeliges Leben. Hier ziehen ungefähr 50 Kinder im Al-
ter von 9 bis 14 Jahren und ihre Betreuer*innen ein. Das 
ist die diesjährige Besetzung der KINDER-SING-WOCHE 
2024 oder der Lehrwoche für Kinderchor- und Kurren-
dearbeit der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens. Ein Ange-
bot für Kinder, die gern singen und musizieren und eine 

Sonntag, 09.06.2024 – 2. Nach Trinitatis
Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen 
seid; ich will euch erquicken.	 Matthäus 11,28
09:30 Uhr 	 Zschernitzsch, mit Abendmahl, Felix Kalder
10:45 Uhr 	 Rasephas, Felix Kalder
Sonntag, 16.06.2024 – 3. Nach Trinitatis
Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig 
zu machen, was verloren ist.	 Lukas 19,10
09:00Uhr 	 Windischleuba, mit Abendmahl, Felix Kalder
10:15 Uhr 	 Treben, mit Abendmahl, Felix Kalder
Sonntag, 23.06.2024 – 4. Nach Trinitatis
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz 
Christi erfüllen.	 Galater 6,2
17:00 Uhr	 Zschernitzsch, Johannisandacht, Felix Kalder

Gruppen in unserer Gemeinde
Chor: Montag, 19:00 Uhr, Windischleuba
Gemeindekreis: Donnerstag, 13.06.2024, 14:00 Uhr, Win-
dischleuba
Kinderkirche: Donnerstag, 15:30 Uhr, Treben
Kontakt: Ev.-Luth. Pfarramt, Kirchhof 2, 04617 Treben  | 
034343 51639 | pfarramt.treben@ekmd.de
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Werbung

Text: Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart – 
Grafik: © GemeindebriefDruckerei

Woche ein großes Bühnestück (Musical) vorbereiten 
möchten, oder für Erwachsene (Kantor*innen, Studie-
rende, ehrenamtliche Kinderchorleiter*innen), die sich 
fortbilden wollen.
Da wird gegeigt, getrommelt, geflötet, gepaukt, ge-
blasen, gesungen, gelacht und gespielt im klingenden, 
singenden Pfarrhof in Kohren-Sahlis. Bausteine der Wo-
che sind eine geistliche Tagesgestaltung, Freizeitange-
bote mit Spiel, Lagerfeuer, Hausmusik- und Program-
mabenden, Basteln, Sommerrodelbahn, Gemeinschaft 
erleben auf einem tollen Gelände, Chorarbeit, Kulissen 
bauen, Gruppen- und Szenenarbeit. Besonders freuen 
sich Kinder und Erwachsene auf den Abschluss in der 
Kohrener Kirche, wenn dann das eingeübte Musical am 
Sonntag, 30. Juni um 14 Uhr im Gottesdienst aufgeführt 
wird. Leitung hat Martina Hergt, Fachbeauftragte für 
Chor- und Singarbeit der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsen. 
Weitere Infos unter www.singwochen.de. Aufführung 
2023 in der Kohrener Kirche – Foto evlks-Kirchenmusik
Zusammengestellt im Auftrag des Kirchspiels Kohrener 
Land – Wyhratal von Peter Ruf

Monatsspruch Juni 2024

Zeugen Jehovas
Programm

Sonntag, 02.06.2024
10:00 Uhr 	 Vortrag: Wie Liebe und Glaube die Welt be-

siegen
10:40 Uhr 	 Bibelbesprechung: Meide die Finsternis – 

bleib im Licht (Epheser 5:8)
Sonntag, 09.06.2024
10:00 Uhr 	 Vortrag: „Die Szene dieser Welt wechselt“
10:40 Uhr 	 Bibelbesprechung: Jehova hat Gefallen an dir 

(Lukas 3:22)
Sonntag, 16.06.2024
10:00 Uhr 	 Vortrag: Warum wir wach bleiben müssen

10:40 Uhr 	 Bibelbesprechung: Reife – ein erstrebens-
wertes Ziel (Hebräer 6:1)

Sonntag, 23.06.2024
10:00 Uhr 	 Vortrag: Die wahre Religion stillt die Bedürf-

nisse der menschlichen Gesellschaft
10:40 Uhr 	 Bibelbesprechung: Stärke dein Vertrauen in 

Jehovas Organisation (Hebräer 13:7)
Sonntag,  30.06.2024
10:00 Uhr 	 Vortrag: Kann ich ein Bibellehrer sein?
10:40 Uhr 	 Bibelbesprechung: Wie du mehr Freude im 

Dienst haben kannst (Psalm 100:2)
Unsere Gottesdienste können Sie vor Ort in unserem Kö-
nigreichssaal oder auch per Videokonferenz bzw. Telefon 
miterleben. Für die Zugangs- bzw. Einwahldaten rufen 
Sie einfach an 0171 2683294 oder schreiben Sie uns per 
E-Mail. Sie sind herzlich eingeladen! Der Eintritt ist frei. 
Es finden keine Geldsammlungen statt.

Immer aktuell Informiert: Wenn Sie das zuständige Pfarr-
amt, Infos über aktuelle Veranstaltungen suchen oder ein-
fach aktuelle Infos über die Kirchengemeinde brauchen – 
im Internetauftritt finden Sie alle wichtigen Hinweise unter 
www.kirche-frohburg.de. Und telefonisch können Sie alle 
Standorte des Kirchspiels unter einer Nummer erreichen: 
034348 84990 (DW 10 für Bereich Kohren)
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